
Luftpost für die Drei Fragezeichen 

 

 Der Fall war eigentlich ganz einfach: Die geheime Nachricht sollte auf 

schnellstem Wege von einem Detektiv zum anderen gelangen.  

   

Der Haken an der Sache: Wir hatten nur wenige Materialien zur Verfügung. So 

gab es außer einem Strohhalm, einer Schnur, und etwas Tesafilm nur einen 

Luftballon. Das war’s. Die Entfernung zwischen den beiden Detektiven betrug 

allerdings 5m und die Nachricht musste punktgenau zugestellt werden. 

Nach etwas Tüftelei hatten wir es geschafft! Die Eilnachricht wurde per 

Luftpost verschickt, denn zum Glück hat Luft reichlich Triebkraft. So rauschte 

unsere Nachricht die Schnur entlang ins Tal und war im Nu bei Detektiv Nr.2 

   

Geschafft! 


